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Postulat Knecht Willi und Mit. über  eine gerechte Verteilung  
der Ressourcen für Klassenlehrpersonen an der Volksschule Luzern

eröffnet am 30. Januar 2018

Der Regierungsrat wird beauftragt, die Verteilung der Ressourcen für Klassenlehrpersonen 
an der Volksschule Luzern zu überprüfen und neu zu regeln.

Begründung:
Mit der Umsetzung des Projekts «Arbeitsplatz Schule»   haben die Klassenlehrpersonen  einer 
Regelklasse an den Luzerner Volksschulen  eine zweite Lektion für die Funktion als Klassen
lehrperson erhalten.

Laut Verordnung stehen jeder Klassenlehrperson zwei Funktionslektionen pro Woche für 
die verschiedenen Koordinationsaufgaben zur Verfügung, ungeachtet ob die Klasse im Unter
bestand oder Überbestand geführt wird. Eine Klassenlehrperson mit 12 Lernenden (Unter
bestand) erhält beispielsweise die gleichen Ressourcen, wie die Klassenlehrperson mit  
22 Lernenden (Normbereich) oder 28 Lernenden (Überbestand). Eine Anpassung der 
 Ressourcen für Klassenlehrpersonen bei den Klassen, die im Unterbestand sowie auch im 
Überbestand geführt werden, ist daher mehr als gerechtfertigt.

Im Kanton Luzern werden seit Jahren mehr Unterbestände als Überbestände von der 
Dienststelle Volksschulbildung bewilligt. Gemäss Zahlenspiegel 2017/2018 werden 271 Klassen 
im Unterbestand und 67 Klassen im Überbestand geführt. Eine Lektion Entlastung pro Woche 
kostet, je nach Stufe und Alter der Lehrperson, im Jahr zwischen 3500 bis 4500 Franken.
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